
  

     Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
                          SPD-Fraktion im Rat der Stadt Norden 

 
 

SPD-Fraktion – Burggraben 46 - 26506 Norden 

 
 
 
Herrn 
Bürgermeister Schmelzle  
Am Markt 
26506   Norden 
 
    
            Norden, 15. September 2020 
 
 
 

Dringlichkeitsantrag!! 
Antrag auf Sanierung des Freibades in Norddeich; 
Projektträger Jülich (PtJ – IKK 4)  
Projektaufruf Bundesprogramm 2020 
https://www.sport-jugend-kultur.de/projektaufruf-2020/kurzanleitung-fuer-easy-online/ 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Schmelzle, 
 
anbei senden wir den Projektaufruf des Bundesprogramms 2020. 
 
Die SPD Ratsfraktion beantragt: 
 
der Rat möge beschließen,  

 die Fläche des Freibades in Norddeich wird per Pacht oder Kauf auf die Stadt Nor-
den übertragen 

 die Verwaltung wird aufgrund der vorliegenden Gutachten das Sanierungsprojekt 
im Rahmen des Projektaufrufes Bundesprogramm 2020 anmelden. 

 
Begründung: 
Für die Sanierung von Sportstätten sind jeweils nur Kommunen antragsberechtigt. Um 
diese Voraussetzung zu schaffen, ist es notwendig, die Fläche des Freibades entweder 
langfristig an die Stadt Norden zu verpachten oder zu verkaufen. 
 
Erstmals sind in diesem Projektaufruf auch Freibäder genannt. Wir müssen ein solches 
Projekt anmelden bis zum 30. Oktober 2020. 
Aus diesem Grund ist es notwendig diesen Antrag als Dringlichkeitsantrag zu behandeln. 
 
Die Notwendigkeit der Sanierung ist seit Jahren bekannt. Wir schaffen zur Zeit unter ande-
rem auch mit Fördermitteln eine neue Flaniermeile an der Wasserkante. Seit Jahren sind 
EinwohnerInnen immer wieder aktiv, um das Freibad in Norddeich zu erhalten und zu 

Stellv. Fraktionsvorsitzende: 
Dorothea van Gerpen 
Norddeicher Str.  105 
26506 Norden 
 
privat:       0 49 31 / 3311 
E-Mail:     dorothea.van.gerpen@ewetel.net 
 

 

ReemtsI
Textfeld

ReemtsI
Textfeld



 - 2 - 
 
 

 

sanieren. Auch in einem Freibad haben wir die Möglichkeit, für unsere eigenen Einwohne-
rInnen Angebote zu schaffen, wie z. B. Schwimmkurse jeglicher Art oder Wassergymnas-
tik. 
 
Da eine Erwärmung über Solarkollektoren auch angedacht ist, wäre dies eine Maßnahme 
im Sinne des Klimaschutzes. 
 
Sollte die Stadt sich nicht in der Lage sehen, kurzfristig diese Anmeldung mit Projektskizze 
umzusetzen aufgrund fehlender personeller Ressourcen, könnte hier auch die Aufgabe 
ausgelagert werden auf die Fa., welche auch im Bereich der Wasserkante die Anträge 
aufbereitet hat.   
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
-van Gerpen- 
Stellv. Fraktionsvorsitzende 
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